
Die Obere Brücke – Hauptverbindung zwischen Insel- und Bergstadt – ist dringend

sanierungsbedürftig. Die notwendigen Baumaßnahmen finden vom 14. März bis

22. Juli statt. Dazu muss der Durchgang über das Brückenrathaus von beiden

Seiten gesperrt werden. Im Bereich zwischen dem Brückenrathaus und der

bestehenden Inselbebauung werden die beiden Brückenbögen I und II, unter

Berücksichtigung denkmalpflegerischer sowie archäologischer Belange,

ertüchtigt. Hierbei wird eine Brückenabdichtung eingebracht sowie der

Oberflächenbelag erneuert.

Hintergrund

Die historische Obere Rathausbrücke, erbaut zwischen 1452 und 1456, überspannt mit drei
Sandsteinbögen den linken Regnitzarm und die Einmündung des früheren Ludwig-Donau-
Main-Kanals. Während der inselseitige Bogen I und der bergseitige Bogen III noch die originale
mittelalterliche Bausubstanz ausweisen, wurde der mittlere Bogen II nach Sprengung am Ende
des 2. Weltkrieges im Jahr 1956 erneuert.

Die Stadt Bamberg informiert:

verwirklicht

ENTSORGUNGS- UND 
BAUBETRIEB

Sanierung Obere Brücke
2. Bauabschnitt

Seit Jahren werden starke Durchfeuchtungen
an den Gewölben festgestellt. Um ein Fort-
schreiten der festgestellten Bauschäden zu
verhindern und das historische Bauwerk
langfristig zu erhalten, ist eine dauerhafte
Abdichtung unter dem Oberflächenbelag
herzustellen.

Bereits 1992 wurden Abdichtung und Belag
am westlichen Brückenbogen III saniert.
Ebenfalls in den vergangenen Jahren
restauriert wurde die Kreuzigungsgruppe auf
Höhe des Brückenpfeilers.



Sie haben Fragen?

Bauablauf:
Entsorgungs- und Baubetrieb der Stadt Bamberg, Roland Uch, Tel. 0951/87-7320
Planungsgruppe Strunz Ingenieurgesellschaft mbH Bamberg, Johanna Beck, Tel. 0951/98003-0
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Bauablauf & Bauzeiten

Bauzeit: 14. März bis 22. Juli 2016

Die Gesamtlänge aus den beiden Bögen und dem Mittelpfeiler beträgt rund 31 Meter, die Breite zwischen den 
Brüstungsmauern aus Sandstein rund 8 Meter.

Vorgesehene Maßnahmen

� Ausbau des Granitpflasters 
einschließlich Tragschichten

� Teilausbau der Überschüttungen 
unter archäologischer Begleitung

� Um- bzw. Neuverlegungen von 
Ver- und Entsorgungsleitungen

� Verputzen der freigelegten Seiten-
wände und Widerlagermauern

� Einbau Ausgleichsschicht (nur am Bogen I) 

� Aufbringung der Abdichtung (Bitumenschweißbahn)

� Einbau einer Gussasphaltschicht

� Wiedereinbau des vorhandenen Granitgroßpflasterbelages

Mit Herstellung des Oberflächenbelages wird auch ein barrierefreier Streifen mit einer Breite von 2,40 Meter 
niveaugleich zum angrenzenden Pflaster eingebaut, der mittig in Brückenachse das Bauwerk überquert. 

Nicht Gegenstand der Arbeiten ist die Instandsetzung der Fassaden bzw. äußeren Sandsteinflächen (Naturstein- und 
Verputzarbeiten). Diese sind zu einem späteren Zeitpunkt in einigen Jahren beabsichtigt.

Trotz Baustelle immer fußläufig erreichbar – die Geschäfte im Umfeld:

Obstmarkt: Magnus Klee Bürobedarf � Maedla Geschenkartikel � Cador Cafe �

Obstmarkt No. 6 Feines für alle Sinne
Obere Brücke: Rathausschänke � Kunstkontor Richard H. Mayer Galerie � Ali er & sie Mode � a.men �

sixdays.fashion Mode � Feldbaum Mode, Wohnen, Schmuck � Gesundheitszentrum am Alten Rathaus �
Bench-Store � Eiscafe Buonissimo � Eulenspiegel Gaststätte � Café Riffelmacher � Mohrenhaus 
Karolinenstraße: Eis Cafe Bassanese � Schöne Dinge � Charity Shop Pro Animale � A. P. Männer �
Käthe Wohlfahrt � Privatpraxis Dr. med. C. Behrendt � Antiquariat Lorang

Wir bitten um Ihr Verständnis für Belästigungen während der Bauzeit.

Hier können Sie Ihren Standort im Lageplan kennzeichnen 
und unten Ihre Firmenadresse einfügen ...

Rahmenbedingungen – Erreichbarkeit der Geschäfte und Anwesen:

� Der Durchgang über das Brückenrathaus ist von beiden Seiten – aus Richtung Obstmarkt bzw. Karolinenstraße –
gesperrt. Die Umleitung erfolgt über die Untere Brücke und ist ausgeschildert.

� Der fußläufige Zugang zu den Geschäften und Anwesen ist für Kunden und Anwohner jederzeit gewährleistet.

� Der Zugang zum Alten Brückenrathaus (Obere Brücke 1) mit Museum Sammlung Ludwig und dem 
Stadtjugendring/Betreuungsstelle Erwachsene ist nur aus Richtung Bergstadt über die Karolinenstraße bzw. von 
der Inselstadt kommend über die Untere Brücke möglich.

� Die Verfügbarkeit der vorhandenen Freischankflächen und Sondernutzungserlaubnisse zur Warenpräsentation
wird aufgrund der beengten Platzverhältnisse und der erforderlichen Baustellenzufahrt in Einzelgesprächen geklärt.

� Die Belieferung der Geschäfte im Bereich Obstmarkt/Obere Brücke ist im erlaubten Rahmen bis 10:30 Uhr möglich.

� Der Fuß- und Radweg „Am Kanal“ unter der Brücke ist wegen eines Arbeitsgerüstes gesperrt.

� Die Radabstellanlagen im unteren Bereich des Obstmarktes müssen zur Gewährleistung der Zufahrt mit 
Baufahrzeugen zum Teil entfernt werden.

� Der Verlauf der Fronleichnamsprozession wird ersatzweise über die Untere Brücke geführt. 


